S biſſen / Demnach an E. Kaht vielfältige Klagen 


gebracht werden / was maſſen durch die ie mehr und mehr anwachſende Vorkaͤuffe und 
Vuppeleyen die nach der Stadt kommende Victualien zu felem Marckt nicht gelangen mür 

een! ſondern durch die Kuppler und Kuppel⸗Weiber / welche die Wagen befallen / ja denen 
e Ankommenden gar aufs Land entgegen lauffen und ihre Niederlage halten / aufgekauffet 

e und wieder in die Haͤuſer herum getragen und verkauffet werden / wodurch alle Speiſe⸗ 
Waaren geſteigert / die gemeine Buͤrgerſchafft hoͤchſt gedrucket und vervortheilet / ſolche Kuppler und Kuppel- 
Weiber aber / die ſonſten anderwaͤrtige Arbeit ſuchen ſolten / zu allerhand Uppigkeit hiedurch veranlaſſet wer 
den; Als hat E. Raht dieſem Ubel zu ſteuren / ſolche Vorkaͤuffe und Kuppeleyen der Victualien und Eß⸗Waaren 
hiemit ernſtlich verbieten wollen / dergeſtalt / daß keine dergleichen Vorkaͤuffere und Kuppel⸗Weiber ſich unterſte⸗ 
hen ſollen / denen Fremden hinaus entgegen zu lauffen / vielweniger drauſſen oder in der Stadt ſich an die Wagens 
zu machen / und das geringſte von ſolchen Eß⸗Waaren zu kauffen / noch zum Verkauff in die Haͤuſer herum zu 
tragen / und follen diejenige / welche wider dieſes Verboth handeln wuͤrden / zum erſten mal mit Verluſt deſſen 
was fie gekauffet und dem Halß⸗Eiſen / zum andern mal mit dem Gefaͤngniß / zum dritten mal aber mit dem 
Zuchthauß / unablaͤßlich beſtraffet werden / worauf nicht allein die Wett⸗Diener / ſondern auch die / welche ihr 

nen werden zugegeben werden / genaue Acht ſchlagen / und ſolche Kuppler und Kuppel⸗Weiber anhalten / und 
die auſſer der Stadt angetroffen werden / denen Aemptern / die aber in der Stadt ſolten betreten werden / denen 
Wett⸗Herren vorſtellen ſollen / wesfalls ihnen ; Part von allen was fie beſchlagen / zugeeignet werden folle. 
Ebener mafien follen auch hiemit alle Niederlagen von ſolchen Victualien verbohten ſeyn / und fol nicht allein 
der oder diejenige / welcher oder welche die Victualien gekauffet / wie erwehnet mit Verluſt derſelben und dem 
Halß⸗Eiſen / ſondern auch derjenige welcher fein Hauß zu ſolchen Niederlagen geſtattet / mit willkuͤhrlicher har⸗ 
ter Straffe Beleget werden. Wornach fich ein ieder zu richten / und für Schaden zu huͤten haben wird. Ge 
geben auf unferm Rahthauſe den 30. Octobr. 1696. f 
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der Stadt Mangir. 
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